
 

Pressemitteilung: Autozentrum Walter 2024 – Gemeinsam noch stärker! 

 

Seit der Gründung 1969 fest in Familienhand steht das Autozentrum Walter in der Region Pforzheim und 
Enzkreis für zuverlässigen Service rund ums Automobil. Die dreiköpfige Geschäftsführung um die 
Geschwister Sybille Müller und Markus Walter und dessen Sohn Felix Walter beschäftigt heute 70 
Mitarbeiter, darunter 15 Auszubildende im kaufmännischen und technischen Bereich. „Wir sind sehr stolz 
auf unsere Mannschaft. Ein motiviertes, kompetentes Team, das unser gemeinsames Ziel, die maximale 
Kundenzufriedenheit durch gelebte Kundennähe sehr gut umsetzt“ so Sybille Müller. 

Mit dem Projekt „Autozentrum Walter 2024 – Gemeinsam noch stärker“ stellt die Geschäftsleitung die 
neue Ausrichtung des Unternehmens vor. Bereits zum Jahreswechsel hat man die bisher eigenständige 
Autohaus Walter GmbH & Co.KG in der Autozentrum Walter GmbH & Co.KG verschmolzen. Als nächster, 
wichtiger Meilenstein fand am 01. Februar 2022 der Spatenstich für die Erweiterung des Autozentrum 
Walter in der Bauschlotter Straße auf dem Wartberg in Pforzheim statt.  

Unter dem Motto „Autozentrum Walter - Gemeinsam noch stärker“ arbeitet man bereits seit 2019 an 
einer strategischen Neuausrichtung, um sich den Anforderungen der Automobilbranche bestmöglich zu 
stellen. Neben der schon getätigten Firmenverschmelzung ist die Standorterweiterung in Pforzheim-Nord 
der wesentliche Schritt. „Wir werden unser bestehendes Autozentrum auf fast 20.000 m² zum Kompetenz-
Zentrum für Mobilität und alle dazugehörigen Dienstleistungen unter einem Dach erweitern“ so Markus 
Walter, der den Ausbau maßgeblich steuert. Nach einer Bauphase von circa zwei Jahren wird der Standort 
im Brötzinger Tal aufgegeben. „Für unsere Kunden*innen und Interessenten*innen sollen mit der 
Schließung nur Vorteile entstehen. Unsere Birkenfelder Kunden*innen informieren wir zeitnah über neue 
Wege, wie Sie uns ohne großen Mehraufwand erreichen werden“ versichert Markus Walter.  

Die Mitarbeiter*innen wurden schon in der Anfangsphase der Planung in einer eigens einberufenen 
Mitarbeiterversammlung über die Pläne informiert. „Uns war es sehr wichtig, dass wir unser Team von 
Anfang an mit auf die Reise nehmen. So sind wir auch zu unserem Projektnamen „Gemeinsam noch 
stärker“ gekommen. Alle unsere Mitarbeiter*innen haben eine Arbeitsplatzsicherung am zentralen 
Standort“ erklärt Felix Walter. 

Schon beim Neubau im Jahre 2008 waren ökologische Aspekte wie die Regenwasser-Waschanlage, Heizen 
und Kühlen mit Erdwärme (Geothermie) und Stromerzeugung durch eine Photovoltaik-Anlage wichtig. 
Auch beim nun bevorstehenden Anbau stehen Nachhaltigkeit und CO₂ -Neutralität im Fokus. „Eine 
Bauweise nach KfW40-Standard sowie der Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge mit selbst 
gewonnenem Sonnenstrom, tragen hierzu einen Großteil bei“ so Markus Walter. 

Das dann mit fast 20.000 m² große Areal bietet außerdem die Möglichkeit durch eine sehr intensiv 
durchdachte Planung viele Geschäftsprozesse in Zukunft deutlich effizienter zu gestalten. Hervorzuheben 
sind dabei ein Reifenlager für bis zu 8.000 Räder, das direkt an die deutlich vergrößerte Werkstatt 
angeschlossen ist. Im neuen Auslieferungs- und Eventgebäude werden Interessenten*innen die geschulten 



 

Experten*innen aus dem Walter-Team zu den unterschiedlichsten Themen der Mobilität noch intensiver 
erleben.  Auch Sport-, Kunst- und Kultur-Abende dürfen künftig dort erwartet werden.  

„Wir sind absolut überzeugt, dass die Standorterweiterung viele neue Möglichkeiten mit sich bringt und 
wir unseren Kunden*innen damit zukünftig einen noch besseren Service bieten können“ ist sich Prokurist 
Andre Marschall sicher. 

 

Die Highlights in der Zusammenfassung: 

- Vier Marken unter einem Dach auf fast 20.000 m² 
- Ausstellungsraum von über 1.000 m² 
- Neues Gebrauchtwagen-Zentrum für über 150 Fahrzeuge aller Marken 
- Kompetenz-Zentrum für Nutzfahrzeuge mit individuellen Aufbauten für fast alle Branchen 
- Werkstatterweiterung auf 22 Arbeitsplätze mit digitalen Prozessen 
- Servicestützpunkt für die Instandsetzung von Batterien aus Elektrofahrzeugen für den 

südwestdeutschen Raum 
- Ergonomisches Reifenlager für 8.000 Räder 
- Montagestraße für Reifen 
- Vollautomatische Räderwaschanlage ökologisch ohne chemische Waschmittel 
- Regenwasser-Waschanlage für PKW und Transporter bis 3,5T 
- Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge mit Sonnenstrom 
- Ökologisches Heizen und Kühlen durch Wärmepumpe mit Geothermie (Erdsonden) 
- Bauweise im KfW 40 Standard mit dem Ziel der CO2-Neutralität 
- Event Gebäude für die Kommunikation aller Themen der individuellen Mobilität und Treffpunkt für 

 Sport, Kunst und Kultur 


